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Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat 

Mag. Walter Geyer und Genossen vom 3. Mai 1988, Nr. 2085/J, 

betreffend Bauskandal Staatsarchiv, beehre ich mich folgendes 

mitzuteilen: 

Zu 1. - 30 g 

Ich habe in der Zeit im Bild am 1. Mai 1988 keine Stellung

nahme abgegeben, sondern in einem Hörfunk~Interview die in 

dieser Sache bereits laufenden Aktivitäten des Bundes

ministeriums für Finanzen und der nachgeordneten Dienst
stellen erwähnt. Da zu diesem Zeitpunkt - Sonntag 17 Uhr -

die von der Zeitschrift "Profil" angestellten und in der zeit 

im Bild am davorliegenden Samstag wiedergegebenen Vermutungen 

der Öffentlichkeit und damit auch den Betroffenen bereits 

mindestens einen Tag bekannt waren, kann eine Warnung via TV 

wohl nicht ernsthaft unterstellt werden. 

Im übrigen möchte ich darauf hinweisen, daß das Bundes
ministerium für Finanzen bereits am 2. Mai 1988, also vor 

Einlangen der vorliegenden Anfrage, in einer Presseaus

sendung eine Richtigstellung zu den Vorwürfen voreiliger 
Ankündigungen über Prüfungsmaßnahmen hinausgegeben hat. 
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